
pp/Journal 
A Z  FL-9494 Schaan ilcditcnftctncr Freitag, 

25. September 1998/Fr. 1.50 

Amtliches Publikationsorgan • 120. Jahrgang, Nr. 217 VBXUHDISÜDOSTSCHWBZ 

Redaktion u n d  Verlag: Feldkircher Str. 5 ,9494 Schaan, Telefon (075) 237 51 51 • Fax Redaktion/Verlag (075) 237 51 55 • Fax Inserate (075) 237 51 6 6  
Telefon Sportredaktion (075) 237 51 71 E-Mail-Adresse /  flvobla@flvobla.LOL,Ii • Internet-Adresse:  http://www.lol.liA/olksblatt 

BAUREPORTAGE 

SZU Unterland: 
Erweiterung 
Heute Freitag wird der Erwei
terungsbau im Schulzentrum 
Unterland in Eschen offiziell 
eröffnet. Seiten 9 bis 12 

COMPUTER-EXTRA 

Transparente 
Darstellungen 
Die Vaduzer Firma PROCOS 
bietet ein Software-Paket für 
strategisches und operatives 
Controlling an. Seite 19 

T a g e s s c h a u  

Zollabfertigungszeiten 
bleiben noch bestehen 
Die Regierung hat Gespräche mit dem. Bun
desrat betreffend die Abfertjgungszeiten am 
Grenzübergang Schaanwald/Feldkirch-Tisis 
aufgenommen. Die bestehenden Abfertigungs-
zeiten bleiben bis auf weiteres in Kraft. Das 
Inkrafttreten der beabsichtigten Neuregelung 
(1. Oktober 1998) wurde auf den 1. November 
hinausgeschoben, um für weitere Gespräche 
Zeit zu schaffen. Die Zollabfertigung am 
Grenzübergang Schaanwald/Feldkirch-Tisis ist 
auf die Zeiten von 7.30 Uhr  bis 18.00 Uhr fest
gelegt. Um den Verkehr in den Morgen- und 
Abendstunden in Schaanwald/Feldkirch-Tisis 
zu entflechten, wollte die Schweizer Zollbe
hörde die Abfertigung auf die Zeit zwischen 
5.00 Uhr und 22.00 Uhr ausdehnen. (pafl) 

Zwei neue Leiter bei' 
der Landespolizei 
Die Regierung hat in ihrer Sitzung vom 2% Sep
tember 1998 Jules Hoch und Christoph Wena-
weser auf den 1. Februar 1999 als operative 
Leiter bei der Landespolizei angestellt. Beide 
neuen Leiter werden vorgestellt auf Seite 2 

Heimische Architekten 
diskriminiert? 
Die Durchführung des Auswahlverfahrens für 
den Architekturwettbewerb bei der Renovation 
und Erweiterung des Landesmuseums hat 
Staub aufgewirbelt. Die FBPL-Fraktion nahm 
dies zum Anlass, um anfangs Jahr eine Interpel
lation einzureichen. Mehr auf Seite 3 

Mein Weg nach der 
Diagnose Brustkrebs 
«Ich bin glücklich, dass ich lebe, egal wie lange 
das noch sein wird - und dass ich so, wie ich bin, 
leben darf», sagte die 39jährige Referentin 
Claudia Rodemers. Für sie hat sich das Leben 
verändert. Wie sie mit der Diagnose Brustkrebs 
umging, steht auf der Seite 4 

Das Wichtigste ist 
Vertrauen 
Mit dem Liechtenstein Rock'n'Roll Masters 
am 26. September in der Turnhalle Resch in 
Schaan organisiert der Rock'n'Roll Club 
Schaan zum 12. Mal das Tanzsportereignis der 
Region. Seite 5 

Freikarten: Circus Knie 
Der Name Knie stand immer schon für vorbild
liche Tierhaltung und humane Dressur. Circus 
Louis Knie will diesen guten Ruf weiterführen 
und dem Publikum die Tiere in ihrem natürli
chen Verhalten näherbringen. A m  Sonntag .fin
det auf dem LIHGA-Gelände in Schaan, wo der 
Circus gastiert, von 10.30 bis 12.00 Uhr eine 
Demonstration statt. Das VOLKSBLATT ver
lost Freikarten auf Seite 7 
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Unterschreiben auch Sie 
Start für die FBPL-Initiative - von FBPL-Präsident Dr. Norbert Seeger 

In diesen Tagen beginnt die 
Unterschriftensammlung zur 
Volksinitiative zur Abände
rung des Gesetzes über die 
Krankenversicherung. Nach
dem der Vorstoss im Landtag 
mit der Überweisung an die 
Regierung auf die lange Bank 
geschoben wurde, lancierte die 
FBPL die Volksinitiative. Da
mit soll dem Volk baldmög
lichst die Gelegenheit gegeben 
werden, mitzuentscheiden, wie 
die zusätzlichen Steuereinnah
men, auf die wir nicht angewie
sen sind, zurückgegeben wer
den sollen. 

Wir sind in Liechtenstein in der 
glücklichen Lage, dass wir die 
Mehrwertsteuererhöhung, die wir 
aufgrund zwischenstaatlicher Ab
machungen im Gleichschritt mit 3er 
Schweiz auf Beginn des Jahres 
1999 vornehmen werden, im Unter
schied zur Schweiz nicht brauchen. 
Wir erachten es daher als richtig, 
diese nicht benötigten Mittel dem 
Volk auf sinnvolle Weise zurückzu
erstatten. Mit entlastenden Mass
nahmen bei den Krankenkassen
prämien, die in den letzten Jahren 
massiv gestiegen sind, ist dies mög
lich. Indem wir dabei selektiv vorge
hen, können wir im Gleichschritt 
mit dieser Rückerstattung wichtige 
gesellschaftspolitische Anliegen er
füllen. 

Was will die Volksinitiative! 
Gehen wir davon aus, dass die 

Initiative die nötige* Unterschriften
zahl erhält und in der Völksabstim
mung gutgeheissen wird. Was errei
chen wir dadurch? 

Familien mit Kindern werden bei 
den Krankenkassenprämien entla
stet. Für Kinder bis zum 15. Alters-

FBPL-Präsident Dr. Norbert Seeger: «Unterschreiben auch Sie die Volks
initiative!» 

jähr werden die Prämien vom Land 
übernommen.'werden. Bei der Al
tersgruppe von-15 bis 25 ist die Ent
lastung einkommensabhängig vor
gesehen. Lehrlinge und Studenten 
werden davon profitieren. 

Die Erziehungsarbeit wird aufge
wertet und der Lohnarbeit gleichge
stellt. Wer sich der Kindererziehüng 
widmet und seine Berufsarbeit auf
gibt, muss nicht mehr auf den Ar
beitgeberanteil bei den Kranken
kassenprämien verzichten. Der 
Staat wird diesen Anteil überneh
men. 

Wir arbeitslos wird, wird unter
stützt, indem der Staat den Arbeit
geberanteil der Krankenkassenprä
mien übernimmt. 

Rentnerinnen und Rentner müs
sen im Ruhestand keine höheren 
Krankenkassenkosten mehr in Kauf 
nehmen, da in Ablösung des frühe
ren Arbeitgebers der Staat die Hälf
te der Prämien für die obligatori

sche Krankenversicherung über
nimmt. 

Teilzeitarbeit wird gefördert, in
dem der Arbeitgeberbeitrag gemes
sen am tatsächlichen Arbeitseinsatz 
zu leisten ist. Die Arbeitgeber wer
den bei den Lohnnebenkosten nicht 
mehr überproportional belastet, 
Teilzeitarbeit wird auch für sie at
traktiver. 

Die FBPL-Volksinitiative ersetzt 
nicht die Gesundheitsreform 

Es geht bei dieser Volksinitiative 
. nicht um ein Entweder/Oder ge

genüber der von der Regierung be
absichtigten Gesundheitsreform. 
Im Gegenteil: Die Reform des Ge
sundheitswesens ist dringend nötig. 
Diese Reform ist aber eine langfri
stige Angelegenheit. Zielführende 
Massnahmen, die eine Kostenein
dämmung auch wirklich garantie
ren, wird die FBPL unterstützen. 
Bis diese Ziele erreicht" sind, wird 
wohl noch einiges Wasser den 

Mini-Games feierlich eröffnet 
Gestern wurde in Schaan das Olympische Feuer entzündet 

Rhein hinunterfliessen. Und wie 
sich diese Kostenregulierung auf die 
Krankenversicherungsprämien aus
wirken wird, kann heute und mor
gen noch niemand sagen. So lange 
wollen wir die Versicherten nicht 
warten lassen, zumal wir in Liech
tenstein Uber die Mittel verfügen, 
Staat und Gemeinden immer rei
cher werden. Immer mehr Men
schen jedoch können die stets stei
genden Krankenkassenprämien 
nicht mehr oder nur unter grossen 
Entbehrungen bezahlen und sind 
zudem noch von der Mehrwert--
Steuererhöhung betroffen. Es sind 
Sofortmassnahmen erforderlich, die 
unmittelbar greifen. 

Alle für ein gemeinsames 
Ziel! 

So rufe ich alle Mitbürgerinnen 
und Mitbürger auf, die FBPL-
Volksinitiative zur Abänderung des 
Gesetzes über die Krankenversi
cherung mit ihrer Unterschrift zu 
unterstützen. Nur wenn die Initia
tive auch zustande kommt, können 
die dargelegten Ziele erreicht wer
den. Unterschreiben Sie die Volks
initiative - unabhängig von Ihrer Par
teizugehörigkeit! Sie unterstützen 
damit eine soziale Gesellschaftspo
litik, und die betrifft uns alle. 

FBPL-Volks-
initiative 
Wo Sie unterschreiben können: 
• In jeder Gemeinde gibt es Be
auftragte. Unter Tel. 237 79 40 
erhalten Sie Auskunft darüber. 
Wer in Ihrer Gemeinde zustän
dig ist. 
• Am Samstag, den 26. Septem-' 
ber 1998, an den Informations
ständen beim Rathausplatz in 
Vaduz und beim Ländlemarkt in 
Eschen in der Zeit von 9 bis 
11.30 Uhr. 
• Beim Sekretariat der 
FBPL, Äulestrasse 56, 9490 
Vaduz (Haus Amann) liegen 
Unterschriftenbögen auf: Tele
fon 237 7940. 
• Beim FBPL-Sekretariat er
halten Sie auch Unterschriften
bögen, wenn Sie selber aktiv Un
terschriften sammeln wollen. 

R E K L A M E  

Bei strahlendem Sonnenschein wurden gestern die Mini-Games im Schaaner Leichtathletik-Stadion feierlich eröff
net. 1300 Schülerinnen und Schüler waren beim Aufmarsch der neun Kleinstaaten mit von der Partie. Seite-21 

MODISCH A K T U E L L  

Die neaen 

Modetrends sehen 

Sie jetzt im 

HANNELORE 
M O D I S C H  A K T U E L L  

Im Zentrum Kaufin, Schaan 
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